
Landratsamt Saale-Orla-Kreis   Stand 01.12.2023 

1 

Merkblatt zur Erhebung von personenbezogenen Daten 

(Informationspflicht nach Art. 13 DS-GVO - Direkterhebung beim Betroffenen) 
 

 

Verantwortlicher:        Kontakt 

 Landratsamt Saale-Orla-Kreis    Telefon 03663/488-300 

 Fachdienst Kommunikation, IT    Fax  03663/488-450 

 Oschitzer Straße 4      E-Mail   edv@lrasok.thueringen.de 

 07907 Schleiz        
 
 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

(Art. 13 Abs. 1 lit. b DS-GVO) 

 

 Landratsamt Saale-Orla-Kreis    Kontakt: 

 Datenschutzbeauftragter Telefon 03663/488-915 

 Oschitzer Straße 4 Fax 03663/488-510 

 07907 Schleiz  E-Mail datenschutz@lrasok.thueringen.de 

 

 

3. Zwecke der Datenverarbeitung 

(Art. 13 Abs. 1 lit. c HS 1, Abs.3  DS-GVO) 
 

Der für die Datenverarbeitung Verantwortliche erhebt folgende Kategorien von personenbezogenen Daten 
ausschließlich zum Zweck der Terminbuchung und –abwicklung im Landratsamt Saale-Orla-Kreis: 

Anrede Name  Geburtsdatum Telefonnummer E-Mailadresse  
Anliegen des Termins bei Bedarf: Vorname, Adresse, Sinneseinschränkungen 

Sollen Ihre personenbezogenen Daten für einen anderen Zweck weiterverarbeitet werden als den, für den sie 
erhoben werden, erhalten Sie vorher die maßgeblichen Informationen.  

 

4. Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 
(Art. 13 Abs. 1 lit. c HS 2 DS-GVO) 

 
Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt gemäß der EU-Datenschutzgrundverordnung (nachfolgend 
DS-GVO), insbesondere auf Basis Art. 6 Abs. 1 lit. a und Art. 9 Abs. 2 lit. a DS-GVO. Die Nutzung der 
Onlineterminvergabe erfolgt durch die Nutzer auf freiwilliger Basis durch Erteilung seiner Zustimmung. Hierzu wird ein 
deutlich gekennzeichnetes Zustimmungsfeld angeklickt. Die Hinweise zur Einwilligungserklärung sind von dem Nutzer 
vor Erteilung seiner Zustimmung deutlich dargestellt. 
 

 

5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern  
(Art. 13 Abs. 1 lit. e DS-GVO) 

Ihre personenbezogenen Daten erhalten folgende Empfänger bzw. Kategorien von Empfängern: 

 innerhalb des Verantwortlichen:  Der jeweils zuständige Fachdienst des Landratsamtes Saale-Orla-Kreis. 

 
 Auftragsverarbeiter: KIC Consult GmbH, prokommunal Softwareentwicklungs- und 

Beratungsgesellschaft mbH, ekom21-KGRZ Hessen. 

 Dritte außerhalb des Verantwortlichen:  

 
 

6. Übermittlung an ein Drittland oder eine internationale Organisation  
(Art. 13 Abs. 1 lit. f DS-GVO) 

Ihre personenbezogenen Daten werden an ein Drittland oder eine internationale Organisation übermittelt:    

 ja   nein 

  

1. Namen und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
(Art. 13 Abs. 1 lit. a DS-GVO) 
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7. Dauer der Speicherung bzw. Kriterien für die Festlegung der Dauer 
(Art. 13 Abs. 2 lit. a DS-GVO) 

 

Die erhobenen Personenbezogenen Daten werden noch 7 Tage nach Ablauf des vereinbarten Termins gespeichert 

und danach anonymisiert (Metadaten). Zu statistischen Zwecken werden die Metadaten des Termins 1 Jahr 

gespeichert.  Zu den Metadaten gehören: Anzahl Personen, Anzahl Anliegen, Art des Anliegens, Wartezeit, Dauer 

des Termins, Wochentag, Monat, Jahr. 

 

8. Rechte der Betroffenen im Rahmen der Verarbeitung 

(Art. 13 Abs. 2 lit. b DS-GVO) 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie 
betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so hat sie ein Recht auf Auskunft über 

diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DSGVO im einzelnen aufgeführten Informationen. 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung sie betreffender 
unrichtiger personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten zu 

verlangen (Art. 16 DSGVO). 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass sie betreffende personenbezogene 
Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 17 DSGVO im einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft,       
z. B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden (Recht auf Löschung). 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, 

wenn eine der in Art. 18 DSGVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z. B. wenn die betroffene Person 
Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt hat, für die Dauer der Prüfung durch den Verantwortlichen. 

Die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen 
die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche verarbeitet 

die personenbezogenen Daten dann grundsätzlich nicht mehr (Art. 21 DSGVO). 

Die betroffene Person hat das Recht, die sie betreffenden personenbezogenen Daten in einem strukturierten, gängigen 
und maschinenlesebaren Format zu erhalten und diese Daten einem anderen Verantwortlichen zu übermitteln, (Art. 
20 DS-GVO). 

 

9. Recht auf Widerruf der Einwilligung bei einer Verarbeitung nach Art. 6 Abs. 1 lit. a  

oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DS-GVO (Art. 13 Abs. 2 lit. c DS-GVO) 

  Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten beruht auf einer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a oder Art. 9 

Abs. 2 lit. a DS-GVO). Daher haben Sie das Recht, die Einwilligung jederzeit zu widerrufen, ohne dass die 
Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird. 

 

10. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 
(Art. 13 Abs. 2 lit. d DS-GVO) 

Im Rahmen der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten haben Sie das Recht auf Beschwerde bei der 
Aufsichtsbehörde nach Art. 77 Abs. 1 DS-GVO. Dies ist in Thüringen der Landesbeauftragte für den Datenschutz und 
die Informationsfreiheit, Häßlerstraße 8, 99096 Erfurt (www.tlfdi.de). 

 

11. Gesetzliche oder vertragliche Pflicht zur Bereitstellung der Daten 

 (Art. 13 Abs. 2 lit. e DS-GVO) 

Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist  

 gesetzlich vorgeschrieben  vertraglich vorgeschrieben  für einen Vertragsabschluss erforderlich. 

Sie sind verpflichtet Ihre personenbezogen Daten bereitzustellen:   ja   nein 

Die Folgen Ihrer Nichtbereitstellung sind: Eine Terminvereinbarung ist nicht möglich. 
 
 

12. Automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß 

Art. 22 Abs.1, 4 DS-GVO (Art. 13 Abs. 2 lit. f DS-GVO) 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt mittels automatisierter Entscheidungsfindung einschließlich 

Profiling gemäß Art. 22 Abs. 1, 4 DS-GVO:   ja   nein 
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